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Tagesordnung:  
1. Begrüßung, Vorstellung von Gästen und Presse 
2. Genehmigung des Protokolls vom 13. März 2017 
3. Feststellung, 

� ob ordnungsgemäß eingeladen wurde,  
� ob das Jugendparlament beschlussfähig ist 

4. Firefighter Friends (Edgar Leingang, Brandschutzdezernent 
5. Problem der Skatehalle 
6. Bericht KidCourage 
7. Weiteres Vorgehen zu Busfahrkarten für Jugendliche 
8. Wechsel der Geschäftsführung 
9. Treffen mit den JuPas aus Zetel und Wilhelmshaven 
10. Planungen für die Ökomeile 
11. Planungen zur Berlinfahrt 
12. Verschiedenes 
 

 
1. Begrüßung, Vorstellung von Gästen und Presse 

Der Vorstand begrüßt die Mitglieder und als Gäste Frau Lißner, Leiterin des Amts für 
Brand- und Katastrophenschutz, Herrn Leingang vom Amt für Brand- und 
Katastrophenschutz und Anna von Fokus e.V.. 

 
2. Genehmigung des Protokolls vom 13. März 2017 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt, als das Jugendparlament beschlussfähig ist. 
 
3. Feststellung, ob ordnungsgemäß geladen wurde und ob das Jugendparlament 

beschlussfähig ist 
Alle Mitglieder wurden ordnungsgemäß geladen. 
Das Jugendparlament ist zu Beginn nicht beschlussfähig, erst als 4 weitere Mitglieder 
dazu kommen. 

 
4. Firefighter Friends 

Frau Lißner stellt sich und ihre Aufgabe vor und warum ihre Aufgabe bei der Polizei 
angesiedelt ist: Es geht um Gefahrenabwehr, wozu auch Katastrophenschutz 
(Jahrunderthochwasser in Osnabrück am 27.08.2010), Zivilschutz (wichtig bei der neuen 
Bedrohungslage) und Brandschutz gehört. Heute möchte sie den Brandschutz 
ansprechen, der Nachwuchs sucht, gerne auch mit Migrationshintergrund. Hierzu verteilt 
sie Flyer. Damit dies bei jungen Menschen bekannter wird und auch die Unterscheide zu 
Feuerwehren in anderen Ländern deutlich werden, wurde das Projekt Firefighter Friends 
gegründet. Sie informieren bei unterschiedlichen Gelegenheiten über die Möglichkeiten, 
sich im Brandschutz zu engagieren, und wollen Interesse dafür wecken. Gezeigt wird ein 
Informationsvideo. Ca. 128.000 Freiwillige engagieren sich in den Feuerwehren, ca. 
40.000 davon sind Jugendliche und Kinder. 
Gesucht werden jetzt weitere Firefighter Friends, zu zu Botschafter*innen werden, um 
Nachwuchs vor allem mit Migrationshintergrund zu erreichen. Auch Innenminister 
Pistorius unterstützt das Projekt. 
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Wer Lust hat, kann auch als Firefighter Friend der Feuerwehr beitreten, muss aber nicht. 
Die Friends sind eher 'Türöffner'. Die Feuerwehraktivität hat ein Ost-West-Gefälle. 
Gründe für den Mangel an Mitgliedern sind: 
- religiöse und politische Orientierung 
- unendlich viele Alternativen 
- Studium 
- Liebe 
- Mangel an Attraktivität 

 
Was macht die Feuerwehr attraktiv: 
- Kameradschaft wird gefördert 
- Freunde und Bekannte 
- Vertrauensaufbau 
- Menschlichkeitsförderung 
- Teamföderung 
- Hobby / Freizeitbeschäftigung 
- Zukunft wird beser 
- 10% Frauen, Tendenz steigend 
- Grillen und Trinken 

 
Herr Leingang erläutert, dass man in 2-4 Stunden zum Firefighter Friend ausgebildet 
wird. Die Planungen für das Projekt begannen 2014 und der Startschuss war 2016. 
 
Interessierte werden gebeten, sich auf eine Liste einzutragen, die an Herrn Leingang 
weitergegeben wird. Mit den Interessierten wird dann ein Termin vereinbart für den 
Infotag. 

 
5. Problem der Skatehalle 

Die Skatehall hat Probleme mit der Stromversorgung. Eine Lösung ist vielleicht in Sicht 
durch die Initiative von Privatleuten. Ein Elektriker und ein Ingenieur sorgen jetzt erstmal 
für den Weiterbetrieb. Die Skatehall wird durch einen Verein betrieben.  
 
Der Vorstand wird Daniel von Titus ansprechen, um mehr zu erfahren. 

 
6. Bericht KidCourage 

Jenu Berichtet von der Preisverleihung der KidCourage-Preise und erwähnt, dass auch 
Emily einen Preis erhalten hat. 
Er empfiehlt auch dem künftigen Jugendparlament, ein Mitglied der Jury zu stellen, weil 
es wirklich interessant war. 
 

7. Weiteres Vorgehen zu Busfahrkarten für Jugendliche 
Es wird die Idee diskutiert, das Anliegen weiter bekannt zu machen, um mehr 
Unterstützung zu erlangen und an einem Strang zu ziehen: 
- Kira ist Vorsitzende der Schülerunion 
- Kilian kann Kontakt zu der Links-Jugend herstellen 
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- Jan kann Kontakt zur Juso-Schülergruppe herstellen 
- Lilo und Sonja können Kontakt zu den Jungen Grünen herstellen 
- an die Schülersprecher gehen 
 
Soll das Jugendparlament die Jugendorganisationen der Parteien mit ins Boot holen? 
Ja:   12 
Enthaltungen:   2 
Nein:    0 
 
Soll auch die Sek II in den Schulen angesprochen werden? 
Ja:  einstimmig 
 
Im Jugendparlament vertretene Schulen: Ursula (Elisabeth, Kilian, Florian), GSG (Markus 
+ ), IGS (Emily), GSS (Lukas), GidW (Helen), BBS (Lilo). 

 
8. Wechsel der Geschäftsführung 

verschoben auf nächste Sitzung 
 
9. Treffen mit den JuPas aus Zetel und Wilhelmshaven 

verschoben auf nächste Sitzung 
 
10. Planungen für die Ökomeile (vorgezogen) 

Die JugendKulturTage finden vom 20. Mai bis 10. Juni 2017 statt. Im Rahmen der 
JugendKulturTage wird auch die Ökomeile durchgeführt, am 27. Mai 2017, 14-18 Uhr. 
Für die Aktivitäten der Ökomeile sind Florian und Elisabeth die Ansprechpartner. Es wird 
eine Extra-Gruppe gebildet, die sich mit der Planung der Aktion zur Ökomeile beschäftigt. 

 
11. Planungen zur Berlinfahrt (vorgezogen) 

Für das Posting des Jugendparlaments für die JugendKulturTage aus Berlin ist Emily die 
Ansprechpartnerin. 
 
Der Plan zur Berlinfahrt, 31.5.-2.6.2017, wird vorgestellt. Unklar ist noch, ob die 
Mitglieder des Jugendparlaments auch Herrn Dr. Middelberg treffen werden. 

 
12. Verschiedenes 

Ende der Sitzung ist um 20.35 Uhr 
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